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Liebe Freundin, lieber Freund des runden Leders, 
 
Heute: 
- Lieber David Odonkor  
- Schäfer & Schmitz  
- Wettbewerbsrecht für IVD-Mitglieder  
- Immonet.de-News: Immobiliensuche per Handy 
- Was Kermit nicht wissen konnte 
- Verpackung - typisch deutsch? 
- Klaus Wowereit und die WM 
- Zitat des Tages von Franz Beckenbauer 
- Happy Birthday: Roger Lemerre, Marco Streller, Brian McBride 

Top Link: Wer singt was? 

 Lieber David Odonkor,

als Dich Jürgen Klinsmann am 15. Mai in den deutschen WM-Kader berufen hat, ist Kevin Kuranyi ein 
paar Kilometer weiter in Gelsenkirchen vor Schreck das Nutella-Glas aus der Hand gefallen. Du selbst 
bist immer noch so überrascht von Deiner WM-Teilnahme, dass Du Dich vor lauter Bescheidenheit 
kaum vor die Kameras wagst. Mit deinen Raketen-Dribblings im Spiel gegen Polen hast Du ganz 
Fußball-Deutschland im Sturm erobert und auch das entscheidende Ding durch Oliver Neuville 
vorbereitet. Für das Team, so hieß es nach dem Spiel, seiest Du ein „Geilmacher.“ Wir freuen uns 
morgen auf weitere Sprints von Dir im Spiel gegen Ecuador, auf geilen Fußball der deutschen Elf und 
auf den Schuss Unbekümmertheit. 

Schau`n mer mal! 
 

 Tip & Tap werden älter: Schäfer & Schmitz

Sie sind zurück. Die Maskottchen der WM 1974. Damals liefen sie unter dem Namen Tip & Tap. Jetzt 
haben vier Kumpels aus München aus Ärger über den ach so lahmen „Goleo“ die beiden wieder 
auferstehen lassen. Nur, dass die beiden jetzt erwachsen und 30 Jahre älter sind. Sie heißen jetzt 
Schäfer und Schmitz. Eine klasse Parodie eines Maskottchens. Ein Super-Musik-Video mit dem 
Schäfer- und Schmitz-Song und lustige Bilder. Nicht verpassen in dieser WM. Nutzen Sie diesen Link 
oder die Seite von Schäfer & Schmitz unter www.schaeferundschmitz.de . 

Europäische Immobilien Akademie 

Das Studienkonzept der staatlich anerkannten Europäischen Immobilien Akademie ist geprägt durch 
ein hohes Maß an Flexibilität für die Studierenden und eine große Praxisnähe der 
Lehrveranstaltungen. Die zeitliche Planung der einzelnen Studienmodule und der verschiedenen 
Abschlüsse kann von den Studierenden weitgehend frei gestaltet werden. 

Weitere Informationen zur Akademie und zum Seminarprogramm hier. 

 Wettbewerbsrecht für IVD-Mitglieder

Im internen Bereich der Homepage des IVD unter www.ivd.net steht für Mitglieder eine umfassende 
Materialsammlung zum Wettbewerbsrecht bereit. Dieser passwort-geschützte Bereich steht exklusiv 
den Mitgliedern des Verbandes zur Verfügung. Dort finden Sie Hinweise für die richtige und 
wettbewerbsrechtlich einwandfreie Formulierung von Immobilienanzeigen. Alle Hinweise gelten für die 
Zeitungsanzeige genauso wie für das Internet-Expose. Wer diese Tipps lieber in gedruckter Form in 
der Hand halten möchte, kann den Ratgeber „Wettbewerbsrecht für Immobilienprofis“ beim IVD für 
9,- EURO (Mitglieder) und 15,- EURO (Nicht-Mitglieder) bestellen unter info@ivd.net 
 

 Immonet.de-News:



 

Mit WAP-Geschwindigkeit ins neue Zuhause – 
Immonet.de präsentiert als erstes deutschsprachiges Portal die Immobiliensuche für 
Mobilfunknutzer 

Die Immobiliensuche fürs Handy ist da – Immonet.de präsentiert diese Innovation zusammen mit 
seinem Partner Vodafone Deutschland. Mobilfunknutzer mit WAP-Handy gelangen in nur wenigen 
Schritten zu diesem neuen Service. Über das große „Vodafone live!“-Portal, erfolgt zunächst das 
Loggin. Ausgehend von eine eigenen Immonet.de-Startseite kann der Nutzer dann in derzeit 50 
deutschen Großstädten nach einer Wohnung, einem Haus oder einem Grundstück suchen. 

Die Suche kann mit Hilfe von Kriterien wie Kauf- oder Mietpreis, Zimmerzahl oder Stadtteil verfeinert 
werden. Die Suchergebnisse werden dann in einer Übersicht bzw. detailliert in der bewährten Exposé-
Ansicht von Immonet.de präsentiert. Der Nutzer hat in Sekundenschnelle alle Details zur Wunsch-
Immobilie inklusive Fotos und Kontaktdaten auf dem Display und kann direkt zum Anbieter finden. 

 Was Kermit nicht wissen konnte ...

Liebestolle Potsdamer Frösche verursachen Debakel der Ukraine 

Von Carsten Germann 

Quakende Frösche neben dem Mannschaftshotel trugen nach Ansicht der ukrainischen 
Nationalmannschaft eine Mitschuld an der Niederlage. Die Mannschaft habe in der Nacht vor dem 
Spiel keine Ruhe gefunden, klagte der Rotsünder Wladislaw Waschtschuk der ukrainischen 
Tageszeitung Donbass sein Leid.  
 
Den Verantwortlichen im Seminaris Seehotel in Potsdam gab dies doch sehr zu denken. Dass 
ausgerechnet die 17 streng geschützten und namentlich bekannten liebestollen Frösche um 
Froschkönig Rana Kermit die Nachtruhe der ukrainischen Spieler so sehr gestört hatten, dass sie tags 
darauf in Leipzig wie Falschgeld über den Rasen schlichen, wollte man in Potsdam nicht so ohne 
weiteres hinnehmen. War es nicht eher das vom ukrainischen Trainer Oleg Blochin („Es gibt keine 
Beweise dafür, dass Sex vor den Spielen nützlich ist“) verhängte Sexverbot, dass die Ukrainer so 
hatte abschlaffen lassen? 
 
Hoteldirektor Hartmut Pirl wollte es genau wissen und berief unmittelbar nach der Niederlage eine 
Teamsitzung ein, in der er und sein Team beratschlagten, wie das ukrainische Team vor dem vor 
entscheidenden Duell gegen Saudi-Arabien in Hamburg versöhnlich gestimmt werden könne. Da 
gutes Essen und gute Worte den grimmigen Ukrainern nicht genug waren, packte Perl das Problem an 
der Wurzel und sprach mit Froschkönig Rana Kermit ein ernstes Wort: „Det machen wa nich, 
Freunde“, wie man in Brandenburg sagt. 
 
Die Reaktionen der Ruhestörer waren allerdings niederschmetternd. „Das Gespräch mit Froschkönig 
Rana Kermit hat ergeben, dass er unser Ansinnen, seinen Artgenossen zu empfehlen, doch ein wenig 
leiser beim Liebesspiel vorzugehen, schlichtweg ablehnte“, erklärte Günter Strube, Chef der 
Seminaris-Hotel-Gruppe, nicht ohne eine Spur Verzweiflung. Die Froschmädels, so Strube weiter, 
seien heuer besonders attraktiv, weil die gute WM-Stimmung auch die Seen und Teiche erreicht 
hätte. Und im Übrigen sei das ja ihr See und sie würden sich den Spaß nicht verderben lassen. Da ist 
was dran. 
 
PS.: Vielen IVDlern ist das Seminaris Seehotel in Potsdam als Veranstaltungsort von Seminaren und 

Foto: Seminaris

Peinliche Erklärungsversuche für 
Niederlagen oder schwache 
Leistungen gab es bei dieser WM 
bereits genug. Nach Englands 
unansehnlichem Auftritt beim 1:0 
über Paraguay klagte Mittelfeldstar 
Frank Lampard über die hohen 
Temperaturen in Frankfurt. Dumm 
gelaufen, denn schließlich konnte ja 
auch niemand ahnen, dass die WM in 
diesem Jahr im Sommer stattfindet. 
Japans brasilianischer Trainer Zico 
moserte schon vor der 1:3-Tatort: 
Das Seminaris-Hotel Potsdam. 
Schlappe gegen Australien über den 
Rasen im Fritz-Walter-Stadion 
Kaiserslautern. Der WM-Neuling aus 
der Ukraine setzte nach dem 0:4-
Debakel gegen Spanien in der 
Gluthitze von Leipzig noch einen 
drauf. 



 

 

 

 
 

Kongressen sehr gut bekannt. Wir haben uns dort immer sehr wohl gefühlt. Und kommen bestimmt 
wieder dorthin. Nur die Ortsbesichtigung kann schließlich letzte Zweifel beheben J (Die. Redaktion) 

Anzeige 
 
Mehr Umsatz für Immobilienmakler mit Tine Wittler 
Auf dem Immobilientag des IVD 2006 in 
Düsseldorf erstmals vorgestellt: 

Mehr Umsatz mit Tine Wittler! 

In den kommenden Tagen erfahren 
Sie mehr. Verkaufsideen, Umsatzsteigerung, gezielte 
Verkäufer-Ansprache, der Weg zu mehr Alleinaufträgen, … 
 
Sie wollen mehr erfahren? Senden Sie eine E-Mail an: makler.win@email.de 
Wir melden uns bei Ihnen und senden Ihnen mehr Informationen. 
 

 Verpackung - typisch deutsch?

Von Sven R. Johns 

Was ist nicht alles schon geschrieben über die Zunft der Radio- und Fernseh-Moderatoren. Sie sind 
es, die den Fußball zum Fan und Zuschauer bringen. Die Transporteure, quasi die Verpackung. Und 
geht uns nicht allen so, dass eine schöne Verpackung den Inhalt selbst auch viel schöner erscheinen 
lässt?. Nein, dies wird kein Macho-Kommentar, in dem Monika Lierhaus, Anne Will, Sabine 
Töpperwien oder Kristin Otto des gutes Aussehens wegen in den Himmel gelobt und männliche 
Moderatoren allein des Geschlechts wegen diskriminiert werden. Das neue Anti-
Diskriminierungsgesetz wäre auch dagegen. Es geht vielmehr um die Sprache und Emotion, mit der 
der Fußball gut verpackt daher kommt. Der Vater aller Kommentare sind die „Toooor, Tooooor, 
Toooooor“-Ausrufe von Herbert Zimmermann im WM-Finale 1954. Gepriesen die Zeit eines Ernst 
Huberty, der Vielen als bester Fußball-Kommentator galt. Auch Dieter Kürten ist in guter Erinnerung. 
Endgültig überstanden haben wir glücklicherweise die Zeiten von „Guten-Abend-allerseits"-Heribert-
Fassbender und trockenen Kommentaren a la Waldemar Hartmann. Bringen die Steinbrechers, Marcel 
Reifs, Steffen Simons und Bela Réthys wirkliche Emotion rüber, wenn sie die Spiele der Spiele 
kommentieren? Wir wollen nicht technokratische Spielanalyse und Aneinanderreihungen von 
Spielernamen oder Füllwörtern und Sprechblasen. Wir wollen eine schönere Verpackung. Kleines 
Beispiel? Victor Hugo Morales aus Argentinien in seinem Fernseh-Kommentar WM 1986 des 
Viertelfinals zwischen Argentinien und England beim Stand von 1:0. Morales-live zu einem Maradona-
Spielzug: „... nein... immer noch Maradona, genial, genial, genial. Ta-ta-ta-ta-taa... und TOOOOOOR, 
.... TOOOOOR .... ich möchte weinen. Heiliger Gott. Es lebe der Fußball. Ein Riesen-TOOOOOR. Diego. 
Maradona. Es ist zum Heulen, verzeiht mir. Maradona, in einem unglaublichen Lauf, im Spielzug aller 
Zeiten...du kosmischer Drachen, von welchem Planeten bist Du zu uns gekommen." Also los ihr 
Beckmanns, Kerners & Co, legt euch ins Zeug. Unser Ohr spielt mit. 
 

 Klaus Wowereit und die WM

Ob Klaus Wowereit ein echter Fußball-Fan ist, ist nicht so richtig überliefert. Als „Ministerpräsident“ 
des Bundeslandes Berlin und Bürgermeister der Bundeshauptstadt ist er jedenfalls ein wichtiger 
Gastgeber. Und Wowi, wie er in Berlin genannt wird, hat sein Haus richtig geschmückt. Dienstsitz 
Rotes Rathaus. Seit Wochen ist das Rote Rathaus in ein Gerüst gekleidet. Pünktlich zum Beginn der 
WM prangt es nun von allen Seiten des Turms: „Die Welt zu Gast bei Freunden“. Ein echtes „Wrapped 
Rathaus“. Wie bei Christo. Nur in gelb-grün. Die Farbe ist uns nicht ganz klar geworden. Ein Symbol 
für Fußball und prima Ideen zur WM ist es allemal. PS.: In einem Interview outet sich Wowi als 
„Libero“. Das wäre die Position, die er am liebsten spielen würde. Übersicht und die anderen richtig 
einsetzen. 
 

Zitat des Tages von Franz Beckenbauer: 

„Die Schweden sind keine Holländer – das hat man ganz deutlich gesehen.“ – Ein Klassiker unter den 
Zitaten. 

 Happy Birthday ...

Roger Lemerre (Trainer Tunesien, 18.06.1941) – Der knorrige Franzose, der nach der 
katastrophalen WM 2002 als Trainer der ,,Grande Nation” hinwarf, feierte gestern seinen 65. 
Geburtstag. Seit August 2002 trainiert Lemerre Tunesien und holte mit den „Adlern von Karthago“ 



 
 

2004 im eigenen Land den Afrika-Cup. Vom tunesischen Staatspräsidenten Ben Ali gab`s dafür die 
Ernennung zum „Großoffizier des nationalen Verdienstordens.“ Das ist doch was. 
 
... Marco Streller (Schweiz, 18.06.1981) – Der sympathische Lockenkopf aus Köln ließ im hoch 
spannenden Playoff-Spiel in der Türkei (2:4 aus Schweizer Sicht) die Eidgenossen jubeln, als er das 
entscheidende 3:2 erzielte. 
 
...Brian McBride (USA, 19.06.1972) – der Stürmer vom englischen Premier League-Klub FC Fulham 
kickte in der Saison 1994/95 auch schon für den VfL Wolfsburg. Bei der WM konnte McBride, der vor 
13 Jahren sein Debüt im US-Team gab, seine immense Kopfballstärke aber noch nicht vollends zur 
Geltung bringen. 

 Top-Link

Wie feiern die Fans in Angola ihr Team an? Was singen die Anhänger der Ukraine? BILD.T-Online.de 
hat die gängigsten Fangesänge aller 32 Teams gesammelt. Bitte folgen Sie diesem Link.  
 
 

  Partner & Friends :   Impressum 

 

Bei uns sind Sie die Nummer 1! Mit dem Top-Immo-
Ranking plazieren Sie Ihre Objekte ganz vorn in den 
Suchergebnis-Listen von Immonet.de. Alle Infos zum Top-
Immo-Ranking 

Diesen Newsletter erstellen die Kollegen von Immonet und 
dem IVD. Verantwortlich sind: Carsten Germann, Robert 
Elze und Sven Johns. 

Die Adresse: IMMO I.deen GmbH, Littenstraße 10, 10179 
Berlin, info@immoideen.de, Geschäftsführer: Sven R. Johns 
 
 
Sie wollen diesen prima Newsletter nicht länger beziehen? 
Dann melden Sie sich bitte hier ab. Die Abmeldung ist ganz 
einfach. Aber denken Sie dran: Wer weiß, was morgen 
kommt ...? 

 


